
PROTOKOLL JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG FÖRDERVEREIN LEINEBERGSCHULE 22.01.2019 
 
 
Beginn 20:06  Ende ca.  22.00  Uhr 
 
Entschuldigt: Miriam Hänig, Herr Siegert, Antje Kruska, Urs Bartel 
 
Anwesend:  Isgard Sawatzki,  Martina Kopf, Frau Dittmer, Anton Säckl, Harald Harms, Lena Steilen, 
Danko Hartig, Sabine Hanß, Markus Röbl, Margrit Lange 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Begrüßung; Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
2. Bericht des Kassenwarts (Isgard Sawatzki) 
 
 

 
 
 
 

(Gewinn von 6809,88€) 
Auflistung von Einnahmen und Ausgaben 
siehe Anlage 1 
   

 
 
Die Einnahmen gestalteten sich größtenteils aus Mitgliederbeiträgen, aus Spenden und den Crepes-
Verkäufen an den Eltern-Kind-Sprechtagen sowie dem Flohmarkt. 
Die Rückmeldung von Amazon kommt mit der nächsten Quartalsausschüttung. 
Die Mitgliederzahl beläuft sich aktuell auf 128 Mitglieder. 
Viele Eltern finden die Aktivitäten des Fördervereins toll, die Mitgliederzahl bleibt stabil, könnte aber 
noch wachsen. Deshalb soll weiter geworben werden. 
Ende des letzten Schuljahres haben vor allem Eltern ihre Mitgliedschaft beendet wegen des Besuchs 
weiterführender Schulen durch ihre Kinder. 
Die Mitglieder leisten  nach wie vor einen stabilen und großen finanziellen Beitrag. Eine steigende 
Zahl an Aktiven wäre jedoch weiterhin wünschenswert.  
Eine Idee zur Aktivierung von Mitgliedern könnte ein Imagefilm über den Förderverein sein, der ganz 
lebendig zeigt, wie das Schulleben durch den Förderverein unterstützt wird. 
 
3. Bericht der Kassenprüfer/Innen 
 
Bericht der Kassenprüfer: Die Kassenprüfer Edith Winzig und Harald Harms berichten, dass die Kasse 
ordnungsgemäß geführt wurde.   
 
4. Bericht über die Aktivitäten des Vorstands seit der letzten HV 
 
Vereinsaktivitäten in 2018: 
     ●  4 Fördervereinstreffen seit der Jahreshauptversammlung im Januar 2018:  
         April, Juni, September, November 2018, bei denen über verschiedene Dinge  gesprochen wurde:  

Kontostand 1.1.18  5650,96 € 
Einnahmen 2018   9670,33 € 
Ausgaben 2018  2860,45 € 
              
Kontostand 22.1.2019  12460,84€ 



 
       ●  Crepesverkauf bei Eltern-Kindgesprächen  ist zweimal erfolgreich gelaufen. 

● Flohmarkt hat einmal stattgefunden (organisiert von Lena und Markus) 
●  erfolgreicher Keksverkauf der Viertklässler zugunsten des Fördervereins, begleitet von Herrn 
Siegert 
● Benefizkonzert für den Förderverein der Leinebergschule mit Anton Säckl und Bernd Eberhard 
in St. Johannis war eine riesig erfolgreiche Aktion 
●  Bei der Einschulungsveranstaltung war der Förderverein neben dem Kuchenverkauf vor allem 
mit dem T-Shirt-Verkauf erfolgreich. 
● Schulfest im September zum Jubiläum des Ganztags und der Immersion unter Beteiligung des 
Fördervereins 
 
 Anschaffungen sind getätigt worden 
● Sponsoring der Schulsong-CD, die Herr Gerbracht initiiert hat mit Kinderchor und Lehrern der 
Leinebergschule 
 
 ● Unterstützen konnte der Förderverein wieder verschiedene Vorhaben der Schule wie das das 
Obstfrühstück, das Töpferprojekt, Unterstützung des Literacy-Rooms, die Spielekisten Klasse 1, 
die Nikolaus-Buchspende sowie  bedürftige Schüler. 
 
●  Schwierig war in diesem Jahr noch einmal mehr die Unterbesetzung aller Aktiven, spürbar in 
der Organisation verschiedener Aktionen und der Vereinsarbeit.  
 
 ●  Die Steuerprüfung wurde 2018 erfolgreich absolviert! 

 
 
 
5.  Vorschau auf zukünftige Aktivitäten 
 
● T-Shirt-Inventur muss dieses Jahr gemacht werden. 
●  Der Crepesverkauf zu den Elternsprechtagen soll am 7. + 15.3.19 stattfinden. 
- Dazu steht die Anschaffung einer Kaffeemaschine an. 
- Die Planung umfasst das Erproben des Laufenlassens von Waffeleisen parallel zu einem Crepes-
Eisen im Vergleich: 
7.3. mit Waffeleisen,  
15.3. ohne  Waffeleisen  
Sabine macht dazu eine Doodle-Liste, die 3.Klassen werden mit der Herstellung der Teige  betraut, 
Lena macht mail-Brief fertig und sendet die Teiganfrage an die Elternvertreter zur Weiterleitung an 
die Elternschaft. Zusätzlich sollen Info-Zettel verteilt werden, die Sabine erstellt. 
Fr.Dittmar gibt die Fördervereins-Info mit der Anmeldung für die Elternsprechtage heraus ca. Ende 
Februar. 
Rückmeldungen mit Teigrezept 
Martina fragt bei der Bäckerei Ruch nach einer Spende in Form von Waffelteig. 
 
 
● Flohmarkt 2019 
   Der Flohmarkt im zweiten Teil des Jahres war nicht so lohnenswert wie erhofft. Es steht die  
   Überlegung, den  Flohmarkt dennoch zweimal im Jahr stattfinden zu lassen und aktiver zu    
   bewerben. 
Anvisierung des Flohmarktes am 30.3.19 
Neben Kuchen  sollen diesmal auch Bockwurst/  Wiener warm gemacht werden zum Verkauf. 
 
Mitte Februar soll ein Brief für Postmappen bereitliegen(Flohmarkt-Info). 



Flohmarkt-Info-Zettel sollen bereits beim Crepesverkauf am Stand ausliegen. 
Frau Dittmer schlägt vor: Ein schönes Werbe-Plakat kann das Interesse wecken. 
( Verteilung auch in umliegenden Kindergärten im Format  DInA4, frühzeitige Werbung) 
Lena spricht Miss Dethlefsen an, ob eine Plakatgestaltung durch die Kinder möglich wäre. 
 
● Die CD mit dem Schulsong: Laut Information von Herrn  Herr Gerbracht ist die Herausgabe der CD 
im Februar anvisiert, kann sich aber noch nach hinten hinausschieben.  Diese soll auch auf der 
Fördervereins-Homepage beworben werden. 
 
● Amazon- Schulaktion: Der Button soll bei Amazon verlinkt werden, damit hier auch weiterhin 
Beträge gesammelt werden. 
 
● Der Fördervereins- Verteiler ist ein Problem, da er trotz Aktualisierung immer noch lückenhaft zu 
arbeiten scheint. Sabine aktualisiert den Verteiler nochmals. Anschreiben an alle Vereinsmitglieder 
soll es künftig nur noch geben, wenn Feste oder größere Aktivitäten anstehen. 
 
● Gewaltpräventionsprojekte: 
 
Frau Dittmer berichtet:  
Die Organisation eines Theaterstücks für Donnerstag nach Ostern ist aus aktuellem Anlass erfolgt. Es 
wird zweimal gespielt für jeweils 60 Kinder der 1.und 2.Klassen; der Kostenbeitrag beläuft sich auf 5 
Euro pro Kind, bedürftige Kinder müssten gestützt werden. 
 
● Danko hat Imkervereine angeschrieben, um Bienenvölker an die Schule zu bekommen, 
hatte bislang noch  keine Resonanz, Anton kümmert sich nochmal um den Kontakt. 
 
● Bewilligung von Förderbeträgen durch den Förderverein- zukünftige Verfahrensweise: 
Die Zusage von Kleinbeträgen kann auf dem kleinen Weg per mail erfolgen. Der Beschluss der 
Vorgehensweise, bei der Danko und Sabine allein Beträge bis zu 100 Euro befürworten können, 
erfolgte einstimmig. 
 
● Wünsche der Schule:  
Frau Dittmer regt die Anschaffung von 10 Rechengeräten als Ausleihe für Kinder an, welche  
einstimmig befürwortet wurde. 
Pizzaprojekt: Die Kunstlehrer haben Kiste zusammengestellt für Verbrauchsmaterial (Kleber etc), 
steht im Werkraum und kann für verschiedene Projekte genutzt werden. Kosten: 155 Euro, ist 
befürwortet. 
 
● Schulhofprojekt: Markus berichtet, dass Frau Vecke, Miss Armstrong, Frau Weidner als  
Lehrerinnen der Schule  einen Tag ihrer Tätigkeit für die aktive Schulhofgestaltung zur Verfügung 
stellen wollen. 
Am 9.5. findet dieser Tag als Aktionstag für die Schulhofgestaltung statt. 
Der Innenhof soll aus eigenen Mitteln gestaltet werden: 
- Fußfühlpfad – Restaurierung und Gestaltung in Mathe, Grünbereiche sollen auf Dauer schöner 
gemacht werden  
- Idee für den Ganztag in den Frühjahr-Sommermonaten: Die Kinder kümmern sich um den Schulhof 
und lernen dabei auch: Wie pflegt man die Anlage? 
- alle sind herzlich eingeladen, mitzumachen, so dass es auch zu einem Aktionstag mit Eltern und 
Schülern werden kann, den Schulhof schöner zu gestalten. 
Auch Inklusionstöpfe könnte man anzapfen. Ebenso könnte die Idee der Schüler aufgegriffen werden, 
innerhalb des  Schwerpunkts Sport und des Sprachenschwerpunkts das Thema Schulhofpflege 
unterzubringen, vielleicht auch innerhalb des Schwerpunkts Inklusion. 
In bestimmten Abständen könnten Projekte zum Thema Schulhofgestaltung durchgeführt werden. 



 6.  Termine bis zur nächsten Jahreshauptversammlung: 
 
2. April, 18. Juni, 3.September, 19.November, 21.1.2020  Jahreshauptversammlung  20.00Uhr   
 
Zum nächsten Termin soll die Schulsozialarbeiterin eingeladen werden. 
 

 
 
Protokoll: Margrit Lange 



 


